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Erläuterungen zum Schutzkonzept 
 

1. Erläuterung Öffnung Sport 

Der Bundesrat lockert im Sport die Massnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus. Ab 11. Mai 

2020 sind – unter Voraussetzungen von Schutzkonzepten und Hygienevorschriften – wieder Trainings 

möglich. Dies gilt im Breitensport und im Leistungssport. Dies hat der Bundesrat in seiner Sitzung vom 

29. April 2020 beschlossen. 

 

2. Schutzkonzept 

Das Schutzkonzept von swiss unihockey wurde vom BASPO am 30. April 2020 freigegeben, bei 

Swiss Olympic veröffentlicht und ist somit gültig. 

Dieses Schutzkonzept gilt verbindlich für alle Clubs, die bei swiss unihockey angeschlossen sind. 

Ohne Einhaltung des Schutzkonzeptes ist die Ausübung des Trainings- und Spielbetriebes nicht 

erlaubt. Bei Verletzung der geltenden Verordnung zum Schutz vor einer Infektion mit Coronaviren 

können von Seiten der Behörden Bussen ausgesprochen werden. 

Die Richtlinien des Schutzkonzepts gelten vorerst ab Montag, 11.05.2020 bis auf weiteres. 

 

3. Vorgehen der Vereine 

Die Vereine von swiss unihockey sind verpflichtet, auf Basis dieses Schutzkonzepts individuell-

konkrete Schutzkonzepte zu erstellen. Die Vorlage dazu stellt swiss unihockey zur Verfügung. 

Ein Lockern der Bedingungen des Schutzkonzepts ist ausdrücklich nicht erlaubt. 

Danach stimmen die Vereine ihr Schutzkonzept mit den Schutzkonzepten der Betreiber der benutzten 

Sportanlagen ab. 

Die Rahmenvorgaben können sich je nach Entwicklung der Pandemie verändern. Entsprechend 

werden sich die Konzepte und die individuell-konkreten Schutzkonzepte den veränderten Vorgaben 

anpassen müssen. 

 

4. Sonderregelungen für den Leistungssport 

Für den Leistungssport, in diesem Fall die Nationalliga A der Frauen und Männer sowie die 

Nationalteams von swiss unihockey, gelten gelockerte Regeln. 

So dürfen ab dem 11.05.2020 unter Einhaltung von Schutzmassnahmen wieder Trainings mit mehr 

als 5 Personen und Übungen mit Körperkontakt stattfinden. 

Die genauen Bedingungen hierzu sind noch nicht bekannt und die betroffenen Vereine werden so bald 

wie möglich direkt informiert. 


